
„Energieeffizientes Lüften“



Pionier der Lüftungstechnik
Max von Pettenkofer

geb.3.12.1818-gest.10.02.1901



• Geht die Luftqualitätsmessung mittels Kohlendioxid als Indikator zurück“ 
Der Kohlensäuregehalt macht die Luftverderbnis aber nicht aus, wir 
benutzen ihn bloß als Maßstab, wonach wir auch nach den größeren oder 
geringeren Gehalt an anderen (Schad)stoffen schließen….“

• 1884 wurde auf Pettenkofers Einfluss hin in §9 der königlich 
oberpfälzischen Regierung verfügt, dass „ zur Erzielung der notwendigen 
Lufterneuerung Ventilationskamine herzustellen sind. Diese müssen zwei 
Öffnungen haben: die eine zunächst dem Boden, die andere zunächst der 
Decke.“

• Dies war die Geburtsstunde moderner Lüftungssysteme 



Dicke Luft in Schulen

Realität: CO2 Konzentration bis zu 6000ppm wurden in Berliner Schulen gemessen

Ergebnis: Konzentrationsschwächen, Müdigkeit, Kopfschmerzen, Geruchsbelastung und 
Infektionsgefahr

Mittel: maschinelle Lüftung durch RLT-Anlagen  die im Idealzustand 1000ppm CO2  einen 
AL-Volumenstrom von 30m

3
/h/Person zugrunde liegen

Fazit: 20% bessere Leistungen Prof. Werner Jensch FH München:„Die Neubauschüler( mit 
RLT-Anlagen) sind  im Durchschnitt eine halbe Notenstufe besser als die Altbauschüler.“









Planung einer RLT-Anlage

LÜAR (Lüftungsanlagen-Richtlinie)

Arbeitsstättenrichtlinien

DIN Vorschriften

Landesbauordnung

Brandschutzvorschriften

ENEV

VDI-Richtlinien

Kosten





Woraus besteht eine Klimaanlage?



„einfache Lüftungsanlage“



Komfortanlage Uni Hannover Geb.4104



Konzerthalle Wolfsburg







beengte  Platzverhältnisse in Bad Saarow



Ausgangssituation

3,75 Mio. MWh elektrische Arbeit, fast
500 Mio. € an Energiekosten und über 1,7 Mio.t
CO2 könnten in Deutschland allein durch
den Austausch älterer und nicht wirtschaftlicher
Ventilatoren gegen neue energieeffiziente Ventilatoren
eingespart werden



Ventilatorentechnik





EC-Technologie
Gleichstrommotor mit Permanentmagnet und elektronischer Kommutierung(Stromwendung) durch Transistoren. 

Drehfeld wird durch integrierte Kommutierungselektronik erzeugt. Der Anschluss erfolgt direkt am Wechselstromnetz.





Wärmerückgewinnungen
• Kreislaufverbundsystem





Beispiele herausragender Projekte mit Vorbildcharakter



•Rotationswärmeübertrager

• Indirekter Wärmeaustausch

• Vereisung möglich, Bypass erforderlich

• Feuchteübertragung möglich

• Alle Luftströme müssen an einem Punkt 
zusammengeführt werden

• Leckage durch Schleifdichtungen

• Keine multifunktionale Nutzung möglich 
Temperaturschichtung



Kreuzstromwärmeübertrager





Entwicklung und Verwendung von WRG-Systemen



Nutzen der WRG im Verhältnis zum energetischen Aufwand



Netto CO2 Reduktion durch WRG



Einsparpotentiale in der Luftführung
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Einsparpotentiale in der Luftführung



weitere Einsparpotentiale

GLT

Lufttechnische 
Anlagen

Heizungsanlagen

Beschattung

Temperatur, 
Strahlung 

Raumbedingungen

Kälteanlagen

Zeitschaltpläne



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


